
7: Beobachtung von Naturgefahrenprozessen

Datum: Okt 19 Beurteilt durch: Thomas Häfelfinger
7.1 Angaben zum beobachteten Bestand

Weiserflächen-Nummer  SW-Pflegefläche Vor Eingriff x (x)

Gemeinde Nach Eingriff (Jahre)

7.2 Beobachteter Prozess (x) 7.3 Entstehungsort (x)

Bemerkung:

Keiner x Oberhalb des Bestandes
Stein/Blockschlag Im Bestand
Spontane Rutschung Unterhalb des Bestandes x
Lawine

7.4 Spuren des Prozesses im Bestand
(x) Bemerkungen

Keine x
Ablagerungen im Bestand 
Ablag. hinter Stämmen
Ablag. hinter Stöcken
Ablag. hinter Querbäumen
Spuren an Stämmen
Spuren an Stöcken
Spuren an Querbäumen
Schäden am Bestand

7.5 Beobachteter/vermuteter  Einfluss des Bestandes auf den Prozess
(x) Bemerkungen

Kein Einfluss
Prozess wurde gebremst
Prozess wurde gestoppt
Eingriff begünstigte die Auslösung

7.6 Fortsetzung des Prozesses unterhalb des beurteilten Bestandes
(x) Bemerkungen 

Prozess im Wald gestoppt
Pr. ausserhalb des Waldes g.
Prozess bis zum Schadenpot.

7.7 War das Schadenpotenzial betroffen 7.8 Aktivität Naturgefahr 
(j/n) Bemerkungen (x)

Schäden am Schadenpot.? n gering x
Aufnahme im Ereigniskataster? StorMe n mittel 

gross
7.9 Fazit betr. Schutzwirkung des Bestandes 

(x)

Das Schadenpotential hat unmittelbar von der Schutzwirkung profitiert x
Der Eingriff hatte eine positive Wirkung (z.B. Querbäume)
Der Bestand hat den Prozess nicht oder kaum beeinflusst
Der Eingriff hatte (vorerst) eine negative Wirkung
(Temporäre) Schutzbauten sind zu prüfen/nötig

7.10 Allgemeine Bemerkungen 7.11 Fotos und Skizzen: beilegen

Pilotprojekt
Leissigen

Innerhalb Fläche 
momentan keine 
Anzeichen kleinflächiger 
Rutschungen

Windwürfe innerhalb und ausserhalb der 
Sturmfläche mit umgeworfenen Stöcken

Baumbestand, insbesondere die Wurzeln 
verhindern aktuell ein auftreten von 
Hangmuren


